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Einladung zur Berchtoldsgemeindeversammlung  
 
 Samstag, 3. Januar 2026  
 14.00 Uhr  
 Mehrzweckhalle Hüttlingen 
 

  
 

 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Der Gemeinderat freut sich ausserordentlich, Sie am Samstag, 3. Januar 2026, zu unserer tra-
ditionellen Berchtoldsgemeinde zu begrüssen. 

Die vorliegende Broschüre enthält das Protokoll der letzten Rechnungsgemeindeversammlung 
und das Budget 2026 sowie Botschaften zu den einzelnen Traktanden.  
Detailliertere Angaben zu den einzelnen Projekten und dem Budget erhalten Sie an der Ver-
sammlung.  

Wie bereits in den Vorjahren ist das Budget in einer Kurzfassung abgebildet. Sie erhalten 
dadurch einen schnelleren und einfacheren Überblick. Interessierte Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger können selbstverständlich auch weiterhin eine detaillierte Version des Budgets 
auf der Gemeindeverwaltung beziehen.   

Weiter erhalten Sie zur Broschüre auch zwei überarbeitete Reglemente, über welche an der 
Versammlung abgestimmt wird. 

Pro Haushalt wird jeweils eine Broschüre mit den beiden neuen Reglementen, inklusive aller 
Stimmausweise, verteilt. Sollten Sie weitere Exemplare benötigen, können Sie diese auf der 
Gemeindeverwaltung beziehen. Separate Traktandenlisten werden auch am Eingang zum Ver-
sammlungsraum aufgelegt.  

Die Bächtelistaler für den traditionellen Jahresumtrunk werden wie üblich am Schluss der Ver-
sammlung den anwesenden Personen abgegeben.   

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an unserer «Bächtelisgmeind». 

 

Der Gemeinderat 
 
 
 
 
 
 
 
Besondere Hinweise 
- ab 13.45 Uhr bis zum Ende der Gemeindeversammlung Kinderhort im Kindergarten 
 
 
 
  



3
 2 

Inhaltsverzeichnis 
 
Seite 4 Traktandenliste 

Seite 5 Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 24. Juni 2025 

Seite 11 Botschaft zu Traktandum 7; Wahlen 

Seite 12 Botschaft zu Traktandum 8; Kreditanträge 

Seite 17 Botschaft zu Traktandum 9; Gebühren 2026 

Seite 19 Botschaft zu Traktandum 10; Steuerfuss 2026 

Seite 20 Botschaft zu Traktandum 11; Budget 2026 

Seite 26 Botschaft zu Traktandum 12; Genehmigung Beitragsreglement für Natur- und 

Kulturobjekte 

Seite 26 Botschaft zu Traktandum 13; Genehmigung Unterhaltsreglement für Flur- und 

Waldstrassen sowie Entwässerungsanlagen 

Seite 27 Budget 2026 Erfolgsrechnung / Zusammenzug 

Seite 28 Budget 2026 Erfolgsrechnung 

Seite 30 Budget 2026 Investitionsrechnung 
 
 
  



4
 3 

Traktanden 
 

1. Begrüssung 

2. Stimmregister 

3. Wahl von 2 Stimmenzählern 

4. Wahl von 4 Mitgliedern des Wahlbüros 

5. Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 24. Juni 2025 

6. Bericht und allgemeine Bemerkungen des Gemeindepräsidenten 

7. Wahlen 

8. Kreditanträge 
8.1 Langrüti Eschikofen, 1. Etappe Strasse und EW-Rohranlage inkl. TS Langrüti zu 

Messstation (MS) Eschikofen 
8.2 Eschikofen, Ersatz Mittelspannungsanlage MS Eschikofen 

9. Gebühren 2026 
9.1 Wasser: Fr. 2.80 pro m³ / Grundgebühr Fr. 100.00 (bisher Fr. 2.40) 
9.2 Abwasser: Fr. 1.40 pro m³ / Grundgebühr Fr. 100.00        (wie bisher) 
9.3 EW: Grundgebühr Fr. 10.00 pro Monat                   (wie bisher) 

   
 Aqua: 
  Tarif 33.285 Rp./KWh (bisher 30.585 Rp.) 
 
  Aqua Solar (Standard): 
  Tarif 33.885 Rp./KWh (bisher 31.185 Rp.) 
 
  Aqua Solar plus: 
  Tarif 34.985 Rp./KWh (bisher 32.285 Rp.) 
 

9.4 Entsorgung: Fr. 48.00 pro Punkt (bisher Fr. 30.00) 
9.5 Flächenbeitrag Fr. 0.45 pro Are (wie bisher) 

10. Steuerfuss 2026 

11. Budget 2026 der Politischen Gemeinde Hüttlingen 

12. Genehmigung Beitragsreglement für Natur- und Kulturobjekte 

13. Genehmigung Unterhaltsreglement für Flur- und Waldstrassen, sowie Entwässerungsan-
lagen 

14. Verschiedenes 

15. Umfrage  
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 Rechnungsgemeindeversammlung 
 vom 24. Juni 2025, 19.30 Uhr, MZH Hüttlingen 
    
 
Vorsitz: Peter Maag 
 
Protokoll: Ives Biner 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 

 2. Stimmregister 

 3. Wahl von zwei Stimmenzählern 

 4. Wahl von drei Mitgliedern des Wahlbüros 

 5. Protokoll der Berchtoldsgemeindeversammlung vom 4. Januar 2025 

6. Wahlen 

7. Jahresrechnung der Politischen Gemeinde 
  7.1. Nachtragskredit Kirchweg Hüttlingen 
  7.2. Genehmigung Jahresrechnung 2024 
   7.3. Information über den Finanzplan 2026–2028 

8. Kreditantrag 
  8.1. Beschaffung Atemschutzfahrzeug 

9. Einbürgerungen 

 10. Information 

11. Diverses 
  11.1. Gebührensystem Entsorgung 
  11.2. Verabschiedung von Brigitte Hascher 

 12. Umfrage 

 
1. Begrüssung 
 
Peter Maag begrüsst die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, sowie den nicht stimmberech-
tigten Gast: Manuela Olgiati von der Thurgauer Zeitung.  
Der Gemeindeschreiber ist von Amtes wegen anwesend, aber als Einwohner auch stimmberechtigt.  
Entschuldigt für die heutige Versammlung haben sich: Beatrice Germann, Michael Ackerknecht, Katrin Lo-
cher, Hansjörg Locher, Jennifer Rusterholz, Roman Rusterholz, Pascal Kuhn, Evelyn Kuhn und Frank 
Zehnle. 
 
Die Stimmberechtigten haben die Einladung mit Traktandenliste, Jahresrechnung 2024 und Botschaft recht-
zeitig erhalten. Sie sind mit der Traktandenliste einverstanden und haben keine Anträge und Ergänzungen. 
 
Die Versammlung hat keinen Einwand gegen die Stimmberechtigung einer anwesenden Person bzw. der 
Anwesenheit der Gäste. 
 
 
2. Stimmregister 
 
Stimmberechtigte 609 
Anwesend 71 
Absolutes Mehr 36 
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3. Wahl von 2 Stimmenzählern 
 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden: Heinz Gmeinder für die Reihen vier bis nach hinten und 
Florian Boller für die Reihen eins bis drei inklusive Tisch des Gemeinderates und Gemeindeschreibers. 
 
 
4. Wahl von 3 Mitgliedern des Wahlbüros 
 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden: Manfred Manser, Philipp Eigenmann und Luzia Gmeinder.  
 
 
5. Protokoll der Berchtoldsgemeindeversammlung vom 4. Januar 2025 
 
Das Protokoll der Berchtoldsgemeindeversammlung vom 4. Januar 2025 ist in der Einladung enthalten und 
muss deshalb nicht mehr verlesen werden.  
 
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt.  
 
 
6. Wahlen 
 
Brigitte Hascher hat auf 31. Mai 2025 ihren Rücktritt als Gemeinderätin eingereicht. Nach langer Suche hat 
sich für die Wahl im Vorfeld folgende Person zur Verfügung gestellt: 
 
Gemeinderat: Sabrina Huber (neu) 
 
An der Versammlung stellt sich Sabrina Huber persönlich vor. Die Fragerunde wird von der Bevölkerung 
nicht genutzt. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Versammlung für den Gemeinderat. Die Mitglieder des Wahlbüros 
verteilen die Stimmzettel. 
 
Der Gemeindepräsident verkündet das Ergebnis der Wahl des Gemeinderates: 
 
Sabrina Huber ist mit einem Glanzresultat von 71 Stimmen als Gemeinderätin gewählt. 
 
 
7.1. Nachtragskredit Kirchweg Hüttlingen 
 
Rolf Kuhn erklärt, dass an der Urnenabstimmung vom 9. Januar 2022 für die Sanierung der Strassenentwäs-
serung im westlichen Bereich ein Kredit von Fr. 170'000.00 bewilligt wurde. Es waren nur Arbeiten an der 
Entwässerungsanlage und Strasse geplant, da das damalige zuständige Elektroingenieurbüro in der Pro-
jektphase keinen Bedarf bei der öffentlichen Beleuchtung und für das EW-Netz anmeldete. Nach der Kredit-
einholung, jedoch vor der Umsetzung, wurde das Elektroingenieurbüro gewechselt. Da sich dann eine Ring-
leitung zwischen der Trafostation Kirchweg und Trafostation Mettendorf abzeichnete, wurden die Vorarbeiten 
wie z.B. eine Leerrohranlage auch realisiert. Weiter zeigte die IBG Engineering AG auch Verbesserungs-
möglichkeiten bei der öffentlichen Beleuchtung auf.  
 
Für die Sanierung der Entwässerung mussten brutto Fr. 227'127.45 investiert werden. Davon sind gemäss 
Berechnung der ITK Bauingenieure GmbH Fr. 7'865.65 an das Unternehmen A. Kuratle Immobilien weiter 
zu verrechnen, da anstatt eines Wassersteins auf Wunsch der A. Kuratle Immobilien AG die teurere Variante, 
in der Form einer Schwerlastrinne, erstellt wurde. Der Kredit wurde um brutto Fr. 57'127.45 überschritten. 
Die ungeplanten Investitionen für das EW-Netz belaufen sich auf Fr. 26'272.10.   
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Die Mehrkosten setzen sich aus den folgenden Positionen zusammen: 
 
Was Mehrkosten 
Ersatz Fundationsschicht Fr. 27'000.00 
Zusätzlicher Schlammsammler Fr. 4'000.00 
Öffentliche Beleuchtung Fr. 12'000.00 
Variantenstudie mit Besprechungen Fr. 2'000.00 
Total Fr. 45'000.00 

 
Die Kostenvoranschläge weisen eine Genauigkeit von +/- 20 % aus. Unter Berücksichtigung der aufgeführten 
Mehrkosten von Fr. 45'000.00 und der Rückvergütung der A. Kuratle Immobilien AG von Fr. 7'865.65 bewegt 
sich die Abweichung zum Kostenvoranschlag in der Toleranz. 
 
Die Umfrage wird nicht genutzt. Die Versammlung genehmigt den Nachtragskredit bei klarer Mehrheit. 
 
 
7.2. Genehmigung Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde Hüttlingen 
 
Peter Maag informiert über die Jahresrechnung 2024. Bei einem Aufwand von Fr. 4'060'217.53 und einem 
Ertrag von Fr. 4'347'392.44 schliesst die Jahresrechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 287'174.91. 
Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von Fr. 7'170.00.  
 
Die Abweichungen zum Budget 2024 sind unter „Erläuterungen“ in der Jahresrechnung 2024 ausführlich 
festgehalten. 
 
Peter Maag erläutert den Antrag für die Umwidmung eines Teils der Neubewertungsreserven.   
 
Die Fragerunde wird nicht genutzt.  
 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, einen Anteil von Fr. 125'000.00 der Neubewertungsreserven zur Vorfi-
nanzierung der Sanierung der Langrüti in Eschikofen umzuwidmen.  
 
Der Antrag des Gemeinderats wird von der Gemeindeversammlung einstimmig angenommen.  
 
Die Versammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2024.  
 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 
1. Bildung Vorfinanzierung für die Sanierung der Langrüti in Eschikofen von Fr. 75'000.00  
2. Äufnung des NHG-Fonds mit Fr. 39'000.00 
3. Äufnung des Fonds Flurstrassen mit Fr. 20'000.00 
4. Zuweisung des restlichen Jahresgewinns von Fr. 153'174.91 an das Eigenkapital 
 
Die Anträge des Gemeinderates werden von der Gemeindeversammlung ohne Diskussion einstimmig ange-
nommen.  
 
 
7.3. Information über den Finanzplan 2026 – 2028 
 
Peter Maag erklärt den Anwesenden den Finanzplan (Geldflussrechnung). In den kommenden Jahren wer-
den negative Ergebnisse erwartet. Wegen dringenden Investitionen verlangsamt sich die Schuldenreduktion.  
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
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8.1. Beschaffung Atemschutzfahrzeug 
 
Raffael Wäspe informiert, dass der Feuerwehrzweckverband am Wellenberg ein neues Atemschutzfahrzeug 
benötigt. Die Kosten belaufen sich auf ca. Fr. 240'000.00. Gemäss § 49 der Verordnung des Regierungsrates 
zum Gesetz über den Feuerschutz beteiligt sich die Gebäudeversicherung an der Beschaffung von Feuer-
wehrfahrzeugen mit 30 % der berechtigten Kosten. Beschaffen mehrere Politische Gemeinden, die ihre Auf-
gaben im Rahmen eines Zweckverbandes oder einer vertraglichen Zusammenarbeit erfüllen, gemeinsam 
Feuerwehrfahrzeuge, kann der ordentliche Subventionssatz pro beteiligter Gemeinde um 10 % bis maximal 
50 % erhöht werden. 
 
Aufgrund der definierten Finanzkompetenzen muss die Gemeindeversammlung der Gemeinde Hüttlingen 
dem Kredit für die Beschaffung des Atemschutzfahrzeugs zustimmen, auch wenn die Beschaffung die Rech-
nung der Gemeinde Hüttlingen nicht zusätzlich belasten wird. Das Reglement sieht vor, dass die Gemeinde 
Hüttlingen die eingenommenen Ersatzabgaben abzüglich den definierten Aufwendungen abliefern muss.  
 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, der Beschaffung des Atemschutzfahrzeugs zuzustimmen und damit den 
nötigen Kredit freizugeben.  
 
Die Versammlung stimmt dem Antrag mit klar offensichtlichem Mehr zu. 
 
 
9. Einbürgerungen  
 
Es handelt sich um Anträge von Carmen Kreuzer und Pascal Moos, welche Bürgerin resp. Bürger von Hütt-
lingen werden möchten. Pascal Moos hat minderjährige Kinder, die bei einer Annahme des Einbürgerungs-
antrags gleichzeitig eingebürgert werden. In der Einladung sind die wichtigsten Informationen bereits festge-
halten. Die Gesuchsteller stellen sich an der Versammlung vor und sind bereit, sich den Fragen aus der 
Versammlung zu stellen. Die Gelegenheit wird jedoch nicht genutzt. Beide Gesuchsteller sind mit der offenen 
Abstimmung einverstanden. Es wird über jeden Antrag separat abgestimmt. 
 
Einbürgerungsantrag von Carmen Kreuzer 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Einbürgerungsantrag von Pascal Moos mit minderjährigen Kindern: 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Damit sind beide Einbürgerungsanträge angenommen. 
 
 
10. Diverses 
 
Peter Maag informiert über die Bundesfeier 2025. Die Festwirtschaft öffnet um 18.30 Uhr. Die Bundesfeier 
wird von Martin Rietmann und seinem Team organisiert. Der TV Mettendorf unterstützt das Team von Martin 
Rietmann tatkräftig. Es wird wieder ein Shuttle-Service angeboten. Die Festansprache erfolgt durch Judith 
Ricklin. 
Peter Maag weist weiter darauf hin, dass das Inventar der erhaltenswerten und geschützten Objekte (IDEGO) 
das bisherige Hinweisinventar ablösen soll. Das Mitwirkungsverfahren läuft vom 30. Juni bis                               
18. November 2025.  
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11.1. Gebührensystem Entsorgung 
 
Rolf Kuhn erklärt die Kosten pro Tonne für die Anlieferung von Grüngut bei dem Unternehmen Gerber Ge-
müsebau ab 2025. Im Jahr 2024 wurden total 270 Tonnen angeliefert. Gemäss Beschluss der Gemeinde-
versammlung vom 4. Januar 2025 wurde der Ansatz pro Punkt auf Fr. 30.00 erhöht. Damit werden die Kosten 
für den Aufwand Sammeltouren, Anlieferung Grüngut bei Gerber Gemüsebau, div. Entsorgungskosten, Ab-
schreiber Unterflurcontainer und Aufwand Betreuung Sammelstelle ARA finanziert. Bei der Einführung des 
Punktesystems wurde vereinbart, dass eine übermässige Anlieferung dem Anlieferer verrechnet wird. Bis 
anhin wurde die übermässige Anlieferung nie genau definiert. Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom          
12. Juni 2025 die Freimengen definiert: 
 
Punkte Freimenge pro Jahr 
6 Punkte 2.5 Tonnen 
5 Punkte 2.1 Tonnen 
4 Punkte 1.7 Tonnen 
1 Punkt 0.5 Tonnen 

 
Übermässige Anlieferungen werden ab 1. Juli 2025 am Ende des Jahres fakturiert, wenn die Hälfte der Frei-
menge überschritten wird. So kann dem Verursacherprinzip Rechnung getragen werden. Anhand von zwei 
Beispielen erklärt der Gemeinderat die Weiterverrechnung für das 2. Halbjahr 2025. 
 
Der Gemeinderat informiert, dass die Gerber Gemüsebau das Tor für die Anlieferung von Kleinmengen ohne 
Badge per 30. Juni 2025 schliesst. Aus diesem Grund wird ab August 2025 eine Grüngutsammlung für Roll-
tonnen eingeführt. Folgende Abfälle können angenommen werden:  
 
Aus der Küche Aus dem Garten 
• Schnittblumen & Topfpflanzen inkl. Erdbal-

len 
• Rasen & Wiesenschnitt 

• Rüstabfälle von Gemüse und Obst • Laub, Stroh, Federn & Haare 
• Kaffeesatz (ohne Kapseln) & Teekräuter 

inkl. Filterpapier 
• Strauch- & Baumschnitte 

(max. Durchmesser 4cm) 
• Eierschalen & pflanzliche Speisereste • Blumen- & Gemüsestauden, Jät/Wildkräuter 
• Tiermist von Pflanzenfressern • Fallobst & verdorbenes Obst 

 
Nicht mitgenommen werden: 
• offene Gebinde wie Körbe, Kehrichteimer, Farbkübel und dgl. 
• Plastik-, Papier-, Düngersäcke 
• die im Handel angebotenen Kompostsäcke (können mangels Sonnenlicht nicht verrotten) 
 
Die Beschaffung und Reinigung der Rolltonnen erfolgt nicht über die Gemeinde. In den nächsten Tagen wird 
ein Flyer über Sammeldaten, Sammelroute und Zeit für Bereitstellung in die Haushaltungen verteilt.  
 
Die Grüngutsammlung (Rolltonnen) wird auch im Jahr 2026 fortgeführt. Geplant sind ca. 20 Touren. Die drei 
Sammeltouren für Astmaterial werden ebenfalls beibehalten. Am Punktesystem soll auch festgehalten wer-
den, jedoch werden die Kosten pro Punkt voraussichtlich auf ca. 45.-/Punkt erhöht werden müssen. Der 
Antrag um Erhöhung wird an der nächsten Gemeindeversammlung im Januar 2026 gestellt. 
 
Die Anlieferungen mit Badge werden dann im Jahr 2026 komplett weiterverrechnet, da die übliche Menge 
über die Rolltonnen entsorgt werden kann.   
 
Ein Einwohner möchte wissen, wie die Mengenangabe von m3 in Tonnen umgerechnet wird. Rolf Kuhn er-
klärt, dass dies mit einem Durchschnittswert gemacht wird. Der Einwohner ist der Ansicht, dass dies nicht 
gerecht ist. Rolf Kuhn stimmt ihm zu und erklärt, dass er davon ausgeht, dass die Gesamttonnen tendenziell 
sinken werden, da sämtliche Anlieferungen gewogen werden. 
 
Eine Einwohnerin erkundigt sich, was für zusätzliche Kosten für sie als Eigentümerin entstehen. Rolf Kuhn 
erklärt, dass er davon ausgeht, dass bei ihr 4 Punkte verrechnet werden. Bei einer Erhöhung von                      
Fr. 15.00/Punkt fallen demnach zusätzliche Kosten von Fr. 60.00 pro Jahr an.  
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Ein Einwohner erkundigt sich, wie die Anlieferung für Landwirtschaftsbetriebe inskünftig funktioniert. Rolf 
Kuhn erklärt, dass der Landwirt einen Badge holen und die Anlieferung vornehmen kann. Diese Anlieferung 
wird aber verrechnet. Der Einwohner erkundigt sich, ob nicht ein Sammelplatz bei der ehemaligen Kläranlage 
eingerichtet werden kann. Rolf Kuhn erklärt, dass dies geprüft wurde. Eine offene, stets zugängliche Mulde 
ist keine Option, da sonst Fremdmaterial darin entsorgt wird. Eine Betreuung ist aber zu aufwendig. Weiter 
musste in Felben-Wellhausen die Feuerwehr schon mehrmals ausrücken wegen Bränden in diesen Mulden. 
Der Einwohner bringt die Idee ein, dass eine Person im Stundenlohn an definierten Samstagen bei der Klein-
mengenanlieferung steht und die Anlieferungen koordiniert. Rolf Kuhn teilt mit, dass dies bei Gerber Gemü-
sebau nicht mehr angeboten wird. Der Einwohner ist der Ansicht, dass zwei Sammeltouren pro Monat für 
seinen Garten nicht ausreichen.  
 
Ein weiterer Einwohner erklärt, dass er schon viele Jahre mit einem Anhänger das Grüngut in der Nachbar-
schaft sammelt und dann mit einem Badge das Grüngut anliefert. Er erkundigt sich, ob dies auch weiterver-
rechnet wird. Rolf Kuhn erklärt, dass dies grundsätzlich verrechnet wird. Die spezielle Situation soll jedoch 
geprüft werden.  
 
Eine Person erkundigt sich, ob ein Sammeleinkauf für Rolltonnen über die Gemeinde organisiert wird. Rolf 
Kuhn erklärt, dass die Gemeinde diesen Service nicht anbietet. Es gibt verschiedene Anbieter, und bei ge-
wissen Anbietern sind diese Rolltonnen zurzeit gerade im Sonderangebot.  
 
Eine Person fragt an, ob unterschiedliche Preise je nach Grösse der Sammelcontainer verrechnet werden. 
Rolf Kuhn erklärt, dass die Sammeltour über das Punktesystem finanziert wird und der gleiche Preis verrech-
net wird, unabhängig von der Grösse des Sammelcontainers. Es ist daher möglich, sich mit der Nachbar-
schaft zusammenzuschliessen und gemeinsam einen Rollcontainer zu beschaffen. 
 
Ein Einwohner erkundigt sich, ab wann die Sammeltouren durchgeführt werden. Rolf Kuhn erklärt, dass die 
erste Tour im August geplant ist. Falls nötig wird bereits im Juli eine Sammeltour durchgeführt, dies muss 
aber zuerst mit dem Fahrer koordiniert und abgestimmt werden.  
 
 
11.2. Verabschiedung von Brigitte Hascher 
 
Peter Maag erklärt, dass Brigitte Hascher sozusagen die gute Seele im Gemeinderat war. Sie ist an der 
Berchtoldsgemeindeversammlung 2018 in den Gemeinderat gewählt worden als Nachfolgerin von Walter 
Schild. Sie hat das Ressort Soziales und Gesundheit in diesen sieben Jahren mit viel Engagement betreut. 
Der Gemeindepräsident bedankt sich im Namen des Gemeinderates und der ganzen Bevölkerung für ihren 
Einsatz und überreicht ihr einen Gutschein vom Ochsner Sport und einen Blumenstrauss.  
 
Brigitte Hascher bedankt sich für das Geschenk und auch bei der Bevölkerung für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Sie wünscht Sabrina Huber einen guten Start. 
 
 
12. Umfrage: 
 
Die Umfrage wird von der Bevölkerung nicht genutzt.  
 
Nachdem keine Einwände gegen die Versammlungsführung erhoben werden, bedankt sich Peter Maag für 
das zahlreiche Erscheinen und schliesst die Versammlung um 20.38 Uhr. 
 
 
Der Gemeindepräsident Der Gemeindeschreiber 
 
 
 
Peter Maag Ives Biner 
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Botschaft zu Traktandum 7:  
Ersatzwahlen 
 
Gemeinderat Frank Zehnle hat den Rücktritt auf spätestens per 31. Mai 2026 eingereicht. Der 
Gemeinderat hat den Rücktritt an der Gemeinderatsitzung vom 4. Dezember 2025 genehmigt.  
Bis Redaktionsschluss ist keine Kandidatur eingegangen. Interessierte dürfen sich gerne bis 
und mit Wahl an der Gemeindeversammlung melden und sich für eine Wahl als Gemeinderat 
zur Verfügung stellen. 
 
Das gewählte Behördenmitglied tritt das Amt am 1. Juni 2026 an.  
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei Frank Zehnle herzlich für den langjährigen Einsatz für die 
Politische Gemeinde Hüttlingen. Die Verabschiedung erfolgt an der Rechnungsgemeindever-
sammlung 2026. 
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Botschaft zu Traktandum 8:  
Kreditanträge 

 
Die geplanten Investitionen im Jahr 2026 können Sie aus der Investitionsrechnung entnehmen. 
Einige Positionen wurden aus dem Vorjahr übertragen. Die dazugehörenden Kreditanträge wie 
zum Beispiel die Netzverstärkung Geigenhof (Konto 8711.5030.27), die Mittelspannungs-Ring-
leitung Mettendorf zwischen der Trafostation Schulhaus und Trafostation Kirchweg (Konto 
8711.5030.24) und der Austausch der Smartmeter (8711.5060.01), wurden bereits durch die 
Bevölkerung in den Vorjahren genehmigt.   
 
Langrüti Eschikofen, 1. Etappe Strasse und EW-Rohranlage inkl. TS Langrüti  
zu Messstation (MS) Eschikofen (inkl. MwSt) Fr. 608’600.00 
Der westliche Teil der Langrüti in Eschikofen musste in jüngster Vergangenheit für verschie-
dene Anpassungen bei Leitungen geöffnet werden. Weiter ist das Teilstück zur Kantonsstrasse 
sehr schmal gestaltet. Da nun auch noch Leerrohre für das Elektrizitätswerk und das EKT ein-
gelegt werden müssen von der Trafostation Langrüti bis zur Messstation Eschikofen, wurde nun 
ein Projekt für die Strassensanierung von der ITK Bauingenieure GmbH ausgearbeitet. Nebst 
der Umlegung der Wasserleitung in die Gemeindestrasse sollen auch die nötigen EW-Rohre bis 
zur Messstation Eschikofen verlegt werden. Der Ausbau der Strasse "Langrüti" erfolgt aber erst 
nach Fertigstellung des Mehrfamilienhauses an der Langrüti 1. Der Kredit wird aber hiermit 
bereits jetzt beantragt. 

 

ITK Bauingenieure GmbH: 

Derzeit werden im westlichen Bereich der «Langrüti» in Eschikofen verschiedene Bauprojekte 
umgesetzt. Auf den Parzellen Nr. 3097 und 3099 befinden sich Mehrfamilienhäuser (MFH) ent-
weder bereits im Bau oder stehen unmittelbar vor dem Baubeginn. Die angrenzende Strasse 
„Langrüti“ befindet sich in einem baulich mangelhaften Zustand. Es sind Risse, Schlaglöcher 
und fehlende Randabschlüsse festzustellen. Lokale Instandhaltungsmassnahmen erscheinen 
aus wirtschaftlicher Sicht nicht mehr sinnvoll, da der erforderliche Aufwand zur Wiederherstel-
lung und Werterhaltung erheblich wäre. Die Umgebungsarbeiten für das derzeit im Bau befind-
liche Mehrfamilienhaus stehen in Kürze an. Zur Trennung des Oberflächenwassers zwischen 
privatem und öffentlichem Grund sind Randabschlüsse erforderlich, die bislang fehlen. Die ge-
planten Sanierungsmassnahmen verfolgen das Ziel, das Oberflächenwasser gezielt zu separie-
ren und kontrolliert dem bestehenden Regenabwassersystem zuzuführen. Zudem ist vorgese-
hen, die Fundationsschicht teilweise und die Belagsoberfläche komplett durch eine neue Trag-
schicht sowie eine Deckschicht zu ersetzen. 
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IBG Engineering AG: 

Aktuell wird das EW Hüttlingen an der Mess-/Trafostation Hüttlingen (Ländli), in Mettendorf 
(ARA) und an der Messstation Eschikofen durch das EKT (Elektrizitätswerk des Kantons Thur-
gau) mit Energie versorgt. Es handelt sich um drei Einspeisepunkte. Im Januar 2025 wurde 
Hüttlingen durch das EKT informiert, dass ab Ende 2028 künftig das EW Hüttlingen nur noch 
an den Messstationen Mettendorf (ARA) und Messstation Eschikofen versorgt wird. 

Diese Anpassung ist nötig, da das EKT die alte Betonmastenleitung vom Unterwerk Hasli zur 
Schaltstation Wellhausen zurückbauen und neu verkabeln wird. Die Messtation Eschikofen wird 
neu von der Schaltstation Kemmenbach in Müllheim versorgt und die Messtation Mettendorf 
(ARA) direkt vom Unterwerk Hasli. Durch diese geplante Anpassung der Einspeisung muss von 
der geplanten Trafostation Langrüti bis zur Messtation Eschikofen eine neue Rohranlagen er-
stellt werden. 

Im Ortsteil Langrüti wird aktuell eine neue Wohnüberbauung auf den Parzellen 3097 und 3099 
errichtet, ebenso ist auf der Parzelle 3100 ein Neubau geplant. Die bestehende Strasse (Teil-
stück West) weist aktuell keine Strassenabschlüsse auf und die Entwässerung fehlt. Im Zusam-
menhang mit den neu benötigten Strassenabschlüssen zu den Parzellen 3097, 3099 und 3100 
sowie der Entwässerung ist die Firma ITK Planungen GmbH, Frauenfeld beauftragt ein Stras-
sensanierungsprojekt auszuarbeiten.  

Da die Leitungen des EW ebenfalls in die Jahre gekommen sind, wird die geplante Sanierung 
genutzt um div. Hausanschlüsse zu sanieren, die Rohranlagen für den zukünftigen Bedarf zu 
ergänzen und Teile der Hauptleitung zu ersetzen.  



14
 13 

Es werden Synergien genutzt und die Rohranlage zusammen mit dem EKT erstellt, dies gleich-
zeitig mit der vorgesehenen Strassensanierung der Langrüti West. 

Die Kosten für den ca. 330 m langen Bauabschnitt mit Kantonsstrassenquerung belaufen sich 
auf total ca. Fr. 303'000.00 (exkl. MwSt) wobei der Anteil des EKT Fr. 45‘000.00 beträgt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Investitionen: 
 
Funktion Betrag inkl. MwSt. 
Gemeindestrasse Fr. 264‘900.00 
Wasserversorgung Fr. 16'200.00 
Elektrizitätswerk Netz (Leerrohre Langrüti und Leerrohre TS 
Langrüti zu Messstation Eschikofen) 

Fr. 327‘500.00 

Total Fr. 608‘600.00 

 

Investitionseinnahmen: 
 
Funktion Betrag inkl. MwSt. 
Elektrizitätswerk Netz (Anteil EKT) Fr. 48‘600.00 
Total Fr. 48‘600.00 
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Investitionen: 
 
Funktion Betrag inkl. MwSt. 
Gemeindestrasse Fr. 264‘900.00 
Wasserversorgung Fr. 16'200.00 
Elektrizitätswerk Netz (Leerrohre Langrüti und Leerrohre TS 
Langrüti zu Messstation Eschikofen) 

Fr. 327‘500.00 

Total Fr. 608‘600.00 

 

Investitionseinnahmen: 
 
Funktion Betrag inkl. MwSt. 
Elektrizitätswerk Netz (Anteil EKT) Fr. 48‘600.00 
Total Fr. 48‘600.00 
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Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Kredit von Fr. 608'600.00 inkl. MwSt zu genehmigen. 
Davon werden noch Fr. 48'600.00 inkl. MwSt vom EKT eingenommen 

 
 
Eschikofen, Ersatz Mittelspannungsanlage der Messstation Eschikofen  
(inkl. MwSt) Fr. 149'200.00 
 
Im Zusammenhang mit dem Anschluss der geplanten Trafostation Langrüti und der neuen Tra-
fostation Geigenhof wäre eine Erweiterung der Mittelspannungsanlage nötig. Die Mittelspan-
nungsanlage ist jedoch rund 35 Jahre alt und eine Erweiterung ist nicht möglich. Aus diesem 
Grund wird eine neue Anlage benötigt. Die IBG Engineering AG hat einen Bericht dazu ver-
fasst: 
 
Die bestehende Mittelspannungsschaltanlage ist aus dem Jahr 1990. Um die neue Transfor-
matorenstation Geigenhof und die geplante Transformatorenstation Langrüti an das Mit-
telspannungsnetz des EW Hüttlingen anschliessen zu können, wird eine neue Mittelspan-
nungsschaltanlage benötigt, da an die bestehende Anlage keine Erweiterung angebaut wer-
den kann. 
 
Die bestehende Anlage wird demontiert und durch eine neue Anlage mit einem Übergabe-
schalter (Einspeisung EKT), zwei Leistungsschaltern für die Abgänge Trafostation Langrüti 
und Trafostation Geigenhof, einem Messfeld für die Messung der Energie und einem Leis-
tungsschalter für den Transformator "Eschikofen" ersetzt. Die neue Anlage ist in Zukunft auch 
erweiterbar. 
 
Die Kosten für den Ersatz der Mittelspannungsschaltanlage "MS Eschikofen" belaufen sich 
auf Fr. 149'200.00 inkl. MwSt. 
 
Um die übernommene Mittelspannungskabelverbindung der MS Eschikofen zur Trafostation 
Harenwilen in die neue Trafostation Geigenhof einzuschlaufen und in Betrieb zu setzen, muss 
vorab die neue Mittelspannungsschaltanlage Eschikofen installiert werden. Der Abgang Tra-
fostation Langrüti wird ebenfalls benötigt, um diesen in die geplante neue Verbindung zur Tra-
fostation Neuwies und später zur Trafostation Waage weiter zu verbinden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.
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Funktion Betrag inkl. MwSt. 
Elektrizitätswerk Fr. 149'200.00 
Total Fr. 149'200.00 

 
Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Kredit von Fr. 149'200.00 zu genehmigen.  
 
 
 
In der Investitionsrechnung 2026 hat es zwei weitere Positionen. Einerseits muss die Tra-
fostation Waage saniert werden (Fr. 56'400.00 inkl. MwSt) und anderseits muss für das Ausle-
sen der Smartmeter noch investiert werden. Nebst dem Ausbau der Kommunikationseinheit 
muss auch noch die Schnittstelle für die neue Abrechnungssoftware erstellt werden. Die Kos-
ten belaufen sich auf total Fr. 58'000.00 inkl. MwSt (IBG Engineering AG Fr. 32'400.00 und 
Encontrol AG Fr. 25'600.00). Das Organisationsreglement der Gemeinde Hüttlingen sieht vor, 
dass dem Gemeinderat Hüttlingen eine Finanzkompetenz von Fr. 75'000.00 für einmalige Aus-
gaben für die gleiche Angelegenheit zusteht. Daher ist kein Kreditantrag nötig, es wird jedoch 
im Sinne der Transparenz erwähnt. 
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Botschaft zu Traktandum 9:  
Gebühren 2026 
 
Allgemeiner Hinweis zu den nachstehenden Gebührentarifen: Es handelt sich durchwegs um 
Netto-Angaben, ohne MwSt. 
 
9.1 Wasser 
Die Budgetrechnung 2026 des Wasserwerks sieht ohne Erhöhung des Wasserpreises eine Ent-
nahme aus der Spezialfinanzierung von knapp Fr. 43'000.00 vor. Um den Verlust zu mindern, 
stellt der Gemeinderat den Antrag, den Wasserpreis pro m3 um Fr. 0.40 auf Fr. 2.80 zu erhöhen. 
Dadurch senkt sich die Entnahme auf rund Fr. 19'000.00.  

Im Jahr 2028 entfallen dann im Bereich Wasserwerk Abschreibungen aus HRM1 von über         
Fr. 53'000.00. Dies wird die Rechnung des Wasserwerks merklich entlasten.  

 

Antrag: 

Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Wasserpreis auf Fr. 2.80 zu erhöhen und die Grundge-
bühr beizubehalten. 
 
9.2  Abwasser 
Für eine Gebührenanpassung sieht der Gemeinderat momentan keinen Bedarf. 

 

Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Abwasserpreis und die Grundgebühr beizubehalten. 
 
9.3 Elektrizitätswerk 
Der Strompreis setzt sich aus den Kosten für die Energie und das Netz zusammen. Das Elekt-
rizitätswerk Hüttlingen musste für das Jahr 2024 den Strom neu beschaffen. Der Gemeinderat 
hatte in Abstimmung mit der Werkskommission wieder einen dreijährigen Vertrag ausgehandelt. 
Dadurch bleibt der Anteil des Energiepreises für die Jahre 2024, 2025 und 2026 eher stabil. 
Der Anstieg erfolgt im Bereich Netz.  

Folgende Tarife wurden durch den Gemeinderat für das Jahr 2026 festgelegt: 

Aqua: 

Einheitstarif 33.285 Rp./kWh, Einheitstarif Vorjahr 30.585 Rp./kWh 

 

Aqua Solar (Standardprodukt): 

Einheitstarif 33.885 Rp./kWh, Einheitstarif Vorjahr 31.185 Rp./kWh 

 

Aqua Solar plus: 

Einheitstarif 34.985 Rp./kWh, Einheitstarif Vorjahr 32.285 Rp./kWh 

 

Die Grundgebühr von Fr. 10.00 monatlich bleibt unverändert.  
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Funktion Betrag inkl. MwSt. 
Elektrizitätswerk Fr. 149'200.00 
Total Fr. 149'200.00 

 
Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Kredit von Fr. 149'200.00 zu genehmigen.  
 
 
 
In der Investitionsrechnung 2026 hat es zwei weitere Positionen. Einerseits muss die Tra-
fostation Waage saniert werden (Fr. 56'400.00 inkl. MwSt) und anderseits muss für das Ausle-
sen der Smartmeter noch investiert werden. Nebst dem Ausbau der Kommunikationseinheit 
muss auch noch die Schnittstelle für die neue Abrechnungssoftware erstellt werden. Die Kos-
ten belaufen sich auf total Fr. 58'000.00 inkl. MwSt (IBG Engineering AG Fr. 32'400.00 und 
Encontrol AG Fr. 25'600.00). Das Organisationsreglement der Gemeinde Hüttlingen sieht vor, 
dass dem Gemeinderat Hüttlingen eine Finanzkompetenz von Fr. 75'000.00 für einmalige Aus-
gaben für die gleiche Angelegenheit zusteht. Daher ist kein Kreditantrag nötig, es wird jedoch 
im Sinne der Transparenz erwähnt. 
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Über die Strompreise muss nicht abgestimmt werden. Der Gemeinderat kommuniziert die Preise 
jedoch frühzeitig. Sie können sich bei Fragen oder Unklarheiten auf der Gemeindeverwaltung 
bei Carmen Mayer (Email: carmen.mayer@huettlingen.ch, Telefon: 058 346 26 16) melden. 

 

9.4 Entsorgung 

Die Funktion Abfallwirtschaft muss selbsttragend sein, resp. muss über die Einnahmen in dieser 
Funktion finanziert sein. Aus folgenden Gründen beantragt der Gemeinderat darum eine Erhö-
hung des Tarifs: 

Wie bereits an der Rechnungsgemeindeversammlung 2025 angekündigt, wurde Mitte 2025 auf-
grund der Schliessung der Direktanlieferung bei der Firma Gerber Gemüsebau eine regelmäs-
sige Grünsammeltour eingeführt. Das System hat sich sehr bewährt und ist für die Bevölkerung 
ein Mehrwert. Das Grüngut kann bequem in der eigenen Grüntonne entsorgt werden. An den 
Sammeltagen kann die Grüntonne am Strassenrand platziert werden. Eine Fahrt nach Felben 
für die Entsorgung der Grünabfälle entfällt.  

Wie an der Versammlung kommuniziert, verursacht die Sammeltour aber natürlich auch Kosten. 
Eine Tarifanhebung ist dafür zwingend erforderlich. Da die definitiven Zahlen 2025 im Zeitpunkt 
der Erstellung dieser Botschaft noch nicht alle vorlagen, errechnete der Gemeinderat Hüttlingen 
anhand der vorliegenden Kalkulation die nötige Tarifanhebung. Der Gemeinderat hat eine nö-
tige Erhöhung um Fr. 10.65 errechnet. 

Hinzu kommt nun aber noch, dass die Kehrichtverwertungsanlage Weinfelden (KVA) angekün-
digt hat, die jährliche Rückerstattung an die Verbandsgemeinden inskünftig nicht mehr auszu-
zahlen. Die KVA benötigt die Mittel für die Finanzierung der neuen Anlage. Ursprünglich hatte 
der Verband KVA die Verbandsgemeinden informiert, dass der Ersatzbau keine finanziellen 
Auswirkungen auf sie habe. Der Gemeinderat hat entschieden, das Vorsichtsprinzip walten zu 
lassen. Er hat darum ohne diese Rückerstattung budgetiert. Dadurch muss der Tarif pro Punkt 
weiter erhöht werden. Gemäss Berechnung beträgt die Erhöhung weitere Fr. 7.35.  

Der Gemeinderat Hüttlingen beantragt daher den Tarif von Fr. 30.00 pro Punkt auf Fr. 48.00 
pro Punkt anzuheben. Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass die Erhöhung um Fr. 18.00 pro 
Punkt markant ist. Er ist aber überzeugt, dass zumindest mit den eingeführten Sammeltouren 
ein Mehrwert für die Bevölkerung vorliegt. 

 

Zwischenstand Überarbeitung Beitrags- und Gebührenreglement 

Die Überarbeitung des Beitrags- und Gebührenreglements gestaltet sich weiterhin schwierig. 
Aufgrund der Komplexität und dem Abstimmungsbedarf mit den verschiedenen Fachexperten 
verzögert sich der Prozess. Der Gemeinderat ist bestrebt, ein Reglement zu erarbeiten, welches 
den aktuellen Anforderungen gerecht wird und langfristig tragfähig ist.  

 

Antrag: 

Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Tarif von Fr. 30.00 pro Punkt auf Fr. 48.00 pro Punkt 
zu erhöhen.  

Sollte die KVA an der Versammlung vom 10. Dezember 2025 die Auszahlung der Rückerstat-
tung beschliessen, wird der Gemeinderat an der Berchtoldsgemeindeversammlung 2026 einen 
Tarif pro Punkt von Fr. 45.00 beantragen. Dadurch sollte sich die Einlage in die Spezialfinan-
zierung, resp. die Bildung einer Reserve für allfällige Schwankungen in der Zukunft, erhöhen.  
 

9.5 Flächenbeitrag 

Der Gemeinderat sieht keinen Bedarf, den Tarif zu erhöhen.  
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Über die Strompreise muss nicht abgestimmt werden. Der Gemeinderat kommuniziert die Preise 
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Antrag: 

Der Gemeinderat beantragt die Beibehaltung des Tarifes von Fr. 0.45 pro Are pro Jahr.   
 19 

 

Botschaft zu Traktandum 10:  
Steuerfuss 2026 

 

Der Gemeinderat hat weiterhin das Ziel, die Verschuldung in den kommenden Jahren zu redu-
zieren. Gewisse Investitionen können jedoch nicht weiter aufgeschoben werden, damit einer-
seits keine Folgeschäden entstehen und es anderseits auch nicht zu einem kompletten Inves-
titionsstau kommt. Auch müssen gewisse Investitionen im Bereich Elektrizitätswerk im Zusam-
menhang mit den Arbeiten des EKT (siehe Kreditantrag) zwingend getätigt werden. Diese wer-
den bekanntlich über den Strompreis und nicht über die Steuereinnahmen finanziert. Durch die 
hohen Investitionen im Jahr 2026 wird die Verschuldung nochmals leicht zunehmen.  

 

Obwohl die Gemeinde Hüttlingen ein sehr gesundes Eigenkapital (Bilanzüberschussquotient 
gemäss Jahresrechnung 2024: 251.94 %) aufweist, beantragt der Gemeinderat, den Steuerfuss 
bei 60 % beizubehalten. Er will damit verhindern, dass die Verschuldung noch mehr ansteigt.  

 

Antrag: 

Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Steuerfuss für das Jahr 2026 bei 60 % zu belassen. 
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Budget ER 2026 nach Sachgruppen

Budget Budget Rechnung
2026 2025 2024

30 Personalaufwand 539’920.00 532’320.00 522’326.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’684’960.00 1’570’650.00 1’657’792.61
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 652’750.00 599’750.00 530’807.44
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 67’040.00 31’700.00 17’000.00
36 Transferaufwand 878’850.00 832’100.00 949’405.97
37 Durchlaufende Beiträge 23’200.00 25’000.00 27’790.90

Total Betrieblicher Aufwand 3’846’720.00 3’591’520.00 3’705’123.22

40 Fiskalertrag 1’119’500.00 1’006’100.00 1’052’050.65
41 Regalien und Konzessionen 13’850.00 12’850.00 12’869.00
42 Entgelte 1’844’310.00 1’659’800.00 1’875’482.86
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 18’950.00 83’960.00 144’234.65
46 Transferertrag 844’850.00 803’750.00 885’224.52
47 Durchlaufende Beiträge 23’200.00 25’000.00 27’790.90

Total Betrieblicher Ertrag 3’864’660.00 3’591’460.00 3’997’652.58

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 17’940.00 -60.00 292’529.36

34 Finanzaufwand 105’750.00 100’650.00 110’724.19
44 Finanzertrag 91’960.00 91’810.00 92’451.73

Ergebnis aus Finanzierung -13’790.00 -8’840.00 -18’272.46

Operatives Ergebnis 4’150.00 -8’900.00 274’256.90

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 125’010.12
48 Ausserordentlicher Ertrag 28’200.00 20’200.00 137’928.13

Ausserordentliches Ergebnis 28’200.00 20’200.00 12’918.01

Jahresergebnis Erfolgsrechnung Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-) 32’350.00 11’300.00 287’174.91

39 Interne Verrechnungen: Aufwand 273’200.00 290’600.00 244’360.00
49 Interne Verrechnungen: Ertrag 273’200.00 290’600.00 244’360.00

Sachgruppen
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Botschaft zu Traktandum 11:  
Budget 2026 der Politischen Gemeinde Hüttlingen 
 

Das Budget 2026 basiert auf dem Rechnungslegungsrecht HRM2. Der Gemeinderat hat wie 
gewohnt versucht, nur die zwingend notwendigen und bekannten Aufwendungen im Budget auf-
zunehmen. Schwierig abzuschätzen sind die Honorare der externen Berater, Gutachter, Fach-
experten, etc. Da immer regelmässig externe Berater in rechtlichen Angelegenheiten beigezo-
gen werden müssen, wurde in diversen Funktionen ein entsprechender Aufwand budgetiert. 
Ansonsten wurde bei Positionen, bei welchen der Aufwand nicht genau geplant werden kann, 
basierend auf den effektiven Vorjahresausgaben budgetiert. Dabei wurden die Positionen auch 
hinsichtlich der Höhe und der Eintretenswahrscheinlichkeit überprüft.  

 

Budget Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 

 

 Tabelle einfügen "Budget 2026 Sachgruppen" einfügen 
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30 Personalaufwand 
Die Lohnkosten fallen im Jahr 2026 im Vergleich zum Jahr 2025 aufgrund der Teuerung und 
individuellen Lohnanpassung leicht höher aus.  
 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Der Sach- und der übrige Betriebsaufwand sind um Fr. 114'310.00 höher als im Budget 2025. 
Es fallen höhere Kosten im Bereich Betriebsmaterial, Verbrauchsmaterial und Handelswaren, 
Dienstleistungen Dritter, Informatik-Nutzungsaufwand und Unterhalt Wasserbau an.  
 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 
Da dringende Investitionen im Jahr 2026 budgetiert sind, steigen die Abschreibungen an. 
 
34 Finanzaufwand 
Aufgrund der geplanten Investitionen im Jahr 2026 werden die Schulden und damit auch die 
Zinsen wieder ansteigen im Vergleich zum Vorjahr.  
 
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 
Die Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen fallen im Jahr 2026 im Vergleich zum Jahr 
2025 wesentlich höher aus. Die grösste Abweichung besteht in der Funktion Elektrizitätswerk-
Elektrizitätsnetz. Im Vorjahr wurde eine Entnahme von Fr. 55'550.00 budgetiert. Mit dem Weg-
fall einiger Aufwände im Jahr 2026 und der Anhebung des Stromtarifes, ist im Jahr 2026 eine 
Einlage von Fr. 36'590.00 budgetiert. 
 
36 Transferaufwand 
Der Transferaufwand nimmt zu, da höhere Entschädigungen an Gemeinden und Gemeinde-
zweckverbände (z.B. Abwasserverbände, Soziale Dienste), höhere Beiträge an Kantone und 
Konkordate (z.B. Restfinanzierung, Prämienverbilligung) und höhere Beiträge an Gemeinden 
und Gemeindezweckverbände (z.B. Beitrag an Perspektive) budgetiert sind. 
 
39 Interne Verrechnungen 
Die internen Verrechnungen nehmen im Vergleich zum Budget 2025 leicht ab, da der interne 
kalkulatorische Zinssatz reduziert wurde. Als Grundlage dient der WACC (Weighted Average 
Cost of Capital).  
 
40 Fiskalertrag 
Der Fiskalertrag wurde im Vergleich zum Vorjahresbudget um mehr als Fr. 113'000.00 erhöht. 
Es werden mehr Steuereinnahmen bei den natürlichen Personen, den Quellensteuerpflichtigen 
und auch den juristischen Personen erwartet. Weiter sind auch die Einnahmen aus Verkehrs-
abgaben um über Fr. 45'000.00 höher budgetiert als im Budget 2025.  
 
42 Entgelte 
Die Entgelte sind im Jahr 2026 im Vergleich zum Jahr 2025 um mehr als Fr. 184'000.00 höher 
budgetiert. Dies resultiert vor allem aus den höheren Einnahmen bei den Ersatzabgaben (Feu-
erwehr), den höheren Benützungsgebühren und Dienstleistungen (z.B. Punktesystem Entsor-
gung und Netzgebühren Elektrizitätswerk) und den höheren Einnahmen bei den Verkäufen 
(Stromverkauf Elektrizitätswerk). 
 
44 Finanzertrag 
Der geplante Finanzertrag im Jahr 2026 bewegt sich im ähnlichen Rahmen wie im Jahr 2025.  
 
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 
Die Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen fallen im Vergleich zum Jahr 2025 tiefer 
aus, da in verschiedenen Bereichen mit Spezialfinanzierungen eine Einlage budgetiert ist. 
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46 Transferertrag 
Der Transferertrag fällt um über Fr. 41'000.00 höher aus als im Budget 2025. Vor allem beim 
Finanzausgleich wird eine höhere Einnahme erwartet, da für den Finanzausgleich 2025 ein 
Betrag von Fr. 367'400.00 ausbezahlt wurde.  
 
48 Ausserordentlicher Ertrag 
Für die Sanierung der Langrüti in Eschikofen ist eine Vorfinanzierung gebildet worden. Die 
jährliche Auflösung der Vorfinanzierung über die Nutzungsdauer des Investitionsobjektes er-
folgt über den ausserordentlichen Ertrag. Daher nimmt der Ertrag im Vergleich zum Budget 
2025 zu. 
 
Die Erfolgsrechnung wird mit einem Aufwand von Fr. 4'225'670.00 gegenüber einem Ertrag von 
Fr. 4'258'020.00 budgetiert. Der daraus resultierende Ertragsüberschuss beträgt Fr. 32'350.00. 
 
Nachfolgend werden grössere Abweichungen gegenüber dem Budget 2025 oder der Rechnung 
2024 erläutert: 
 
01 Legislative und Exekutive 
 Die Nettoaufwände im Budget 2026 haben sich im Vergleich zum Budget 2025 um     

Fr. 2'210.00 reduziert, da in der Funktion Exekutive mit leicht tieferen Ausgaben ge-
rechnet wird.  

 
02 Allgemeine Dienste 
0220 Der Nettoaufwand steigt im Vergleich zum Budget 2025 um rund Fr. 28'100.00 an. 

Allein beim Informatikaufwand wird im Jahr 2026 mit einem Mehraufwand von              
Fr. 28'400.00 gerechnet. Es erfolgt der erste Teil der Systemumstellung bei der Dialog 
Verwaltungs-Data AG auf die neuere Version G6 (Mehrkosten einmalig Fr. 15'000.00 
und wiederkehrend Fr. 4'400.00). Zudem hat das Amt für Informatik die Preise markant 
erhöht (wiederkehrend ca. Fr. 10'000.00).  

 
0290 Der Nettoaufwand steigt im Jahr 2026 um über Fr. 16'000.00 im Vergleich zum Budget 

2025 an. Einerseits steigen die Lohnkosten, anderseits sinken die Einnahmen beim 
Verkauf des Solarstroms aufgrund der Senkung der Einspeisevergütung.  

 
14 Allgemeines Rechtswesen 
1400 Die Kosten für das Nachführen des Grundbuch- und Vermessungswerks für das Jahr 

2024 betrugen Fr. 16'846.25. Im Budget 2026 ist nun auch dieser Betrag berücksich-
tigt. Im Budget 2025 waren es noch Fr. 12'800.00. 

 
15 Feuerwehr 
  Die eingenommenen Ersatzabgaben und Beiträge von Kantonen und Konkordaten 

müssen nach Abzug der Abschreibungen an den Feuerwehrzweckverband abgeliefert 
werden. Demnach bleiben nur die Einnahmen aus Pacht- und Mietzinsen als Nettoer-
trag übrig.  

 
16 Verteidigung 
1620 Die periodische Kontrolle der Schutzräume im Gemeindegebiet wurde im Jahr 2025 

durchgeführt. Durch den Wegfall dieses Aufwandes sinkt der budgetierte Aufwand im 
Jahr 2026. 

 
32 Kultur, übriges 
3290 Der Vereinsempfang 2026 findet in Felben-Wellhausen statt. Aus diesem Grund sinkt 

der budgetierte Nettoaufwand im Jahr 2026 minimal.  
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3320 Die Redaktion und Gestaltung des Layouts für den Thurblick wird seit einiger Zeit ex-
tern gegeben. Das Einzelunternehmen hat auf das Jahr 2026 die Preise erhöht. Weiter 
wird seit dem Jahr 2024 der Schulgemeinde und der Kirchgemeinde ein fixer Preis pro 
Seite verrechnet. Dadurch sind die Einnahmen für die Gemeinde gesunken.  

 
41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 
4120 Gemäss Schreiben des Amtes für Gesundheit steigen die Kosten massgeblich. Im Zeit-

punkt der Erstellung der Botschaft konnte das Amt für Gesundheit die Kosten noch 
nicht errechnen. Der Gemeinderat hat darum die Beiträge an Kanton im Jahr 2026 auf 
Fr. 116'000.00 geschätzt.  

 
42 Ambulante Krankenpflege 
4210 Der Beitrag an die Spitex im Jahr 2026 steigt im Vergleich zum Budget 2025 um          

Fr. 21'200.00. Da der Kanton Thurgau 40 % der Kosten trägt, steigt aber auch der 
Beitrag von Kantonen und Konkordaten um Fr. 8'500.00 im Vergleich zum Budget 
2025.  

 
51 Krankenversicherung 
5120 Gemäss Informationsschreiben steigen die Prämienverbilligungsbeiträge der Gemein-

den im Vergleich zum Budget 2025 weiter an. 
 
54 Familie und Jugend 
5430 Gemäss aktuellem Stand müssen im Jahr 2025 keine Alimente bevorschusst, sondern 

lediglich weitergeleitet werden.  
 
5450 Der Nettoaufwand ist um Fr. 4'300.00 höher als im Budget 2025. Der Gemeinderat hat 

einen höheren Beitrag an die Perspektive im Budget 2026 berücksichtigt, da der Kan-
ton Thurgau die Beiträge gekürzt hat. Der Gemeinderat geht darum davon aus, dass 
die Gemeinden höhere Beiträge leisten müssen.  

 
57 Sozialhilfe und Asylwesen 
  Die im Zeitpunkt der Budgetaufbereitung bekannten Fälle wurden zusammengetragen 

und entsprechend im Budget 2026 abgebildet. Da im Laufe eines Jahres neue Fälle 
hinzukommen oder Fälle abgeschlossen werden können, können die Zahlen in der 
Jahresrechnung jeweils stark von den budgetierten Zahlen abweichen.  

 
61 Strassenverkehr 
6150 Der Nettoaufwand sinkt im Vergleich zum Budget 2025 um Fr. 54'600.00. Durch die 

tiefer budgetierten Reparaturen, Frostschäden und Elementarschäden (Aufwand), den 
tieferen Unterhalt der Strassen und Verkehrswege um Fr. 4'000.00 im Vergleich zum 
Budget 2025, der höheren Entnahme aus der Vorfinanzierung um Fr. 8'000.00 und 
durch die wesentlich höheren Strassenverkehrssteuern (Ertrag) von total                       
Fr. 126'700.00 (Budget 2025: Fr. 81'400.00) fällt der Nettoaufwand tiefer aus als im 
Jahr 2025.  

 
62 Öffentlicher Verkehr 
6220 Die Beiträge an den Kanton für den öffentlichen Verkehr im Jahr 2026 steigen leicht. 
 
6290 Unter dieser Funktion werden die Gebühren und Einnahmen der Spartageskarten ver-

bucht, welche nur den Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde Hüttlingen ver-
kauft werden. 
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71 Wasserversorgung 
7101 Die kalkulatorischen Zinsen sinken aufgrund der Senkung des Zinssatzes um               

Fr. 18'700.00. Zudem wurde auch die Erhöhung des Wasserpreises beantragt. Sofern 
die Versammlung der Erhöhung zustimmt, sinkt die Entnahme aus der Spezialfinan-
zierung im Vergleich zum Budget 2025. 

 
72 Abwasserbeseitigung 
7201 Die Rechnung der Abwasserbeseitigung ist praktisch ausgeglichen (es ist eine Einlage 

in die Spezialfinanzierung von Fr. 100.00 budgetiert). Der Bruttoaufwand sinkt im Ver-
gleich zum Budget 2025, jedoch sinken auch die budgetierten Erträge.  

 
73 Abfallwirtschaft 
7301 Mitte Jahr 2025 wurde die Grüngutsammlung aufgrund der Schliessung der Kleinmen-

genanlieferung bei der Firma Gerber Gemüsebau eingeführt. Dadurch steigen die Kos-
ten unter Dienstleistung Dritter von Fr. 9'700.00 (Budget 2025) auf Fr. 22'100.00 
(Budget 2026). Wie unter dem Antrag für die Erhöhung des Tarifes erwähnt, liegen die 
definitiven Zahlen noch nicht vor und die Aufwände sind geschätzt.  
Wie bereits an der Rechnungsgemeindeversammlung 2025 angekündigt, ist für die neu 
eingeführte Grüngutsammlung eine Erhöhung des Tarifes nötig, damit die Rechnung 
Abfallwirtschaft ausgeglichen ist. 

 
74 Verbauungen 
7410 Der budgetierte Nettoaufwand ist im Vergleich zum Budget 2025 um Fr. 53'800.00 

höher, da der Unterhalt für Gewässer im Jahr 2026 um Fr. 58'500.00 höher ausfällt als 
im Jahr 2025. Im Jahr 2026 müssen für die Gewährleistung der Sicherheit im Dorf 
wieder mehrere Kiesfänge und auch der Feuerwehrweiher in Harenwilen ausgebaggert 
werden. Zudem muss die Gemeinde Hüttlingen einen Beitrag von Fr. 25'500.00 an die 
Sicherung der Spundwand bei der Thur leisten. Weiter muss auch noch ein Durchlass 
im Schlatt erneuert werden.  

 
76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung 
7690 Die Altlastensanierung in Harenwilen konnte im Jahr 2025 abgeschlossen werden und 

entfällt darum im Budget 2026. Jedoch müssen im Jahr 2026 zwei weitere Standorte 
untersucht werden. Der Gemeinderat hat pro Standort Fr. 11'000.00 berücksichtigt.  

 
77 Übriger Umweltschutz 
7710 Der Nettoaufwand im Jahr 2026 bewegt sich im Rahmen des Nettoaufwandes vom Jahr 

2025.  
 
81 Landwirtschaft 
8121 Der Bruttoaufwand steigt im Vergleich zum Budget 2025 um Fr. 4'400.00. An der 

Berchtoldsgemeindeversammlung 2026 ist unter anderem auch noch die Genehmigung 
des neuen Unterhaltsreglements für Flur- und Waldstrassen sowie Entwässerungsan-
lagen traktandiert. Das Reglement sieht eine Erhöhung des Gemeindebeitrages an die 
Funktion Flurstrassen vor. Sofern die Versammlung das Reglement genehmigt, sieht 
das Budget 2026 eine Einlage in den Fonds des Eigenkapitals von Fr. 1'650.00 vor.  

 
87 Brennstoffe und Energie 

Das Budget 2026 im Bereich Brennstoffe und Energie wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Elektroingenieur IBG Engineering AG ermittelt.  
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71 Wasserversorgung 
7101 Die kalkulatorischen Zinsen sinken aufgrund der Senkung des Zinssatzes um               

Fr. 18'700.00. Zudem wurde auch die Erhöhung des Wasserpreises beantragt. Sofern 
die Versammlung der Erhöhung zustimmt, sinkt die Entnahme aus der Spezialfinan-
zierung im Vergleich zum Budget 2025. 

 
72 Abwasserbeseitigung 
7201 Die Rechnung der Abwasserbeseitigung ist praktisch ausgeglichen (es ist eine Einlage 

in die Spezialfinanzierung von Fr. 100.00 budgetiert). Der Bruttoaufwand sinkt im Ver-
gleich zum Budget 2025, jedoch sinken auch die budgetierten Erträge.  

 
73 Abfallwirtschaft 
7301 Mitte Jahr 2025 wurde die Grüngutsammlung aufgrund der Schliessung der Kleinmen-

genanlieferung bei der Firma Gerber Gemüsebau eingeführt. Dadurch steigen die Kos-
ten unter Dienstleistung Dritter von Fr. 9'700.00 (Budget 2025) auf Fr. 22'100.00 
(Budget 2026). Wie unter dem Antrag für die Erhöhung des Tarifes erwähnt, liegen die 
definitiven Zahlen noch nicht vor und die Aufwände sind geschätzt.  
Wie bereits an der Rechnungsgemeindeversammlung 2025 angekündigt, ist für die neu 
eingeführte Grüngutsammlung eine Erhöhung des Tarifes nötig, damit die Rechnung 
Abfallwirtschaft ausgeglichen ist. 

 
74 Verbauungen 
7410 Der budgetierte Nettoaufwand ist im Vergleich zum Budget 2025 um Fr. 53'800.00 

höher, da der Unterhalt für Gewässer im Jahr 2026 um Fr. 58'500.00 höher ausfällt als 
im Jahr 2025. Im Jahr 2026 müssen für die Gewährleistung der Sicherheit im Dorf 
wieder mehrere Kiesfänge und auch der Feuerwehrweiher in Harenwilen ausgebaggert 
werden. Zudem muss die Gemeinde Hüttlingen einen Beitrag von Fr. 25'500.00 an die 
Sicherung der Spundwand bei der Thur leisten. Weiter muss auch noch ein Durchlass 
im Schlatt erneuert werden.  

 
76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung 
7690 Die Altlastensanierung in Harenwilen konnte im Jahr 2025 abgeschlossen werden und 

entfällt darum im Budget 2026. Jedoch müssen im Jahr 2026 zwei weitere Standorte 
untersucht werden. Der Gemeinderat hat pro Standort Fr. 11'000.00 berücksichtigt.  

 
77 Übriger Umweltschutz 
7710 Der Nettoaufwand im Jahr 2026 bewegt sich im Rahmen des Nettoaufwandes vom Jahr 

2025.  
 
81 Landwirtschaft 
8121 Der Bruttoaufwand steigt im Vergleich zum Budget 2025 um Fr. 4'400.00. An der 

Berchtoldsgemeindeversammlung 2026 ist unter anderem auch noch die Genehmigung 
des neuen Unterhaltsreglements für Flur- und Waldstrassen sowie Entwässerungsan-
lagen traktandiert. Das Reglement sieht eine Erhöhung des Gemeindebeitrages an die 
Funktion Flurstrassen vor. Sofern die Versammlung das Reglement genehmigt, sieht 
das Budget 2026 eine Einlage in den Fonds des Eigenkapitals von Fr. 1'650.00 vor.  

 
87 Brennstoffe und Energie 

Das Budget 2026 im Bereich Brennstoffe und Energie wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Elektroingenieur IBG Engineering AG ermittelt.  
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91 Steuern 
9100 Die Steuereinnahmen für die Natürlichen Personen (aktuelles Jahr und frühere Jahre) 

wurden im Budget 2026 im Vergleich zum Budget 2025 um Fr. 35'000.00 erhöht. Vor 
allem der Anteil der Steuereinnahmen früherer Jahre ist aber sehr schwierig zu prog-
nostizieren und variiert von Jahr zu Jahr stark. Weiter wurden auch die Quellensteu-
ereinnahmen um Fr. 25'800.00 erhöht, basierend auf den effektiven Zahlen aus der 
Jahresrechnung 2024. 

 
93 Finanz- und Lastenausgleich 
9300 Im Budget 2026 wurden die Einnahmen auf der Basis des erhaltenen Finanzausgleichs 

2025 berücksichtigt.  
 
95 Ertragsanteile übrige, ohne Zweckbindung 

Die budgetierten Einnahmen aus Grundstückgewinnsteuern wurden im Vergleich zum 
Budget 2025 um Fr. 28'000.00 reduziert. Auch diese Position ist schwierig zu prog-
nostizieren und variiert von Jahr zu Jahr stark. 

 
96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 

Wegen dem gesenkten kalkulatorischen Zinssatz um Fr. 25'900.00 sinkt der Nettoer-
trag im Jahr 2026. 

 
 
Die Investitionsrechnung zeigt Nettoinvestitionen von Fr. 1'243'210.00. Nebst der Langrüti in 
Eschikofen sind auch neue Projekte in Eschikofen im Bereich Elektrizitätswerk budgetiert: Leer-
rohranlage zwischen Messstation Eschikofen und Trafostation Langrüti, Ausbau und Sanierung 
Langrüti und Mittelspannungsanlage Eschikofen. Weiter ist die Sanierung der Trafostation 
Waage und für die Smartmeter der Ausbau der Kommunikation und Schnittstelle inklusive Soft-
ware budgetiert. Da diese beiden Projekte aber unter die Kompetenz des Gemeinderates fallen, 
ist dafür kein Kreditantrag nötig. Die beiden Projekte "Mettendorf, Mittelspannungs-Ringleitung 
zwischen Trafostation Schulhaus und Trafostation Kirchweg" sowie Smart Metering sind Über-
träge und die entsprechenden Kredite wurden bereits genehmigt.  
 
 

Antrag des Gemeinderates: 

1. Der Gemeinderat hat das Budget 2026 der Politischen Gemeinde Hüttlingen geprüft und 
für richtig befunden. 
 

2. Das Budget 2026 der Politischen Gemeinde Hüttlingen wird wie folgt genehmigt: 
 
Erfolgsrechnung Gesamtaufwand CHF 4'225'670.00 
 Gesamtertrag CHF 4'258'020.00 
 Ertragsüberschuss CHF  32'350.00 
 
Investitionsrechnung Ausgaben CHF 1'374'700.00 
 Einnahmen CHF 131'490.00 
 Nettoinvestitionen  CHF 1'243'210.00 
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Botschaft zu Traktandum 12:  
Genehmigung Beitragsreglement für Natur- und Kulturobjekte 
 
Die Gemeinden mit einem Fonds für Beiträge zu Gunsten von Natur- und Kulturobjekten müs-
sen über ein entsprechendes Reglement verfügen. Der Gemeinderat hat ein Beitragsregle-
ment erarbeitet. Es basiert auf aktuellen Reglementen anderer Gemeinden.  
 
Zusammen mit der Einladung und der Botschaft wird das erarbeitete Reglement an die Bevöl-
kerung verteilt.  
 

Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, das Reglement zu genehmigen. Mit der Genehmigung durch die 
Versammlung tritt das Reglement in Kraft.  
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Botschaft zu Traktandum 13:  
Genehmigung Unterhaltsreglement für Flur- und Waldstrassen sowie Entwässerungsan-
lagen 
 
Das bestehende Reglement ist aus dem Jahr 2003. In Zusammenarbeit mit der Flurkommis-
sion hat der Gemeinderat das Unterhaltsreglement für Flur- und Waldstrassen sowie Entwäs-
serungsanlagen überarbeitet. Der Entwurf wurde dem Landwirtschaftsamt vorgelegt.  
 
Zusammen mit der Einladung und der Botschaft wird das erarbeitete Reglement an die Bevöl-
kerung verteilt. Mit den erwähnten Unterlagen wird auch noch der Vergleich zwischen dem al-
ten und dem neuen Reglement aufgezeigt. Es sind die Änderungen, Ergänzungen und auch 
die weggelassenen Textpassagen ersichtlich. 
 

Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, das Reglement zu genehmigen. Nach der Genehmigung durch 
die Versammlung muss das Reglement durch den Gemeinderat in Kraft gesetzt werden.  
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Budget ER 2026 ZusammenzugPG Hüttlingen HRM2

Erfolgsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

ALLGEMEINE VERWALTUNG0 883'080.00 254'010.00 843'740.00 256'150.00 805'321.43 326'149.34
Netto Aufwand 629'070.00 587'590.00 479'172.09

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

1 232'200.00 161'800.00 212'450.00 136'250.00 240'783.22 180'413.40

Netto Aufwand 70'400.00 76'200.00 60'369.82

KULTUR, SPORT UND 
FREIZEIT

3 47'700.00 4'300.00 47'300.00 6'000.00 60'324.45 8'704.60

Netto Aufwand 43'400.00 41'300.00 51'619.85

GESUNDHEIT4 184'450.00 23'200.00 134'550.00 14'700.00 154'799.81 15'422.00
Netto Aufwand 161'250.00 119'850.00 139'377.81

SOZIALE SICHERHEIT5 406'070.00 292'500.00 413'350.00 263'000.00 509'405.20 341'878.95
Netto Aufwand 113'570.00 150'350.00 167'526.25

VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUN
G

6 410'100.00 162'700.00 403'900.00 104'700.00 321'314.72 98'494.30

Netto Aufwand 247'400.00 299'200.00 222'820.42

UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

7 676'070.00 467'350.00 619'230.00 456'360.00 553'384.34 463'511.79

Netto Aufwand 208'720.00 162'870.00 89'872.55

VOLKSWIRTSCHAFT8 1'243'150.00 1'247'800.00 1'165'300.00 1'168'400.00 1'263'013.58 1'269'270.18
Netto Ertrag 4'650.00 3'100.00 6'256.60

FINANZEN UND STEUERN9 142'850.00 1'644'360.00 142'950.00 1'588'510.00 564'045.69 1'768'547.88
Netto Ertrag 1'501'510.00 1'445'560.00 1'204'502.19

Total 4'225'670.00 4'258'020.00 3'982'770.00 3'994'070.00 4'472'392.44 4'472'392.44

32'350.00 11'300.00Netto Ertrag

4'258'020.00 4'258'020.00 4'472'392.44 4'472'392.443'994'070.003'994'070.00Gesamttotal
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Budget ER 2026PG Hüttlingen HRM2

Erfolgsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

ALLGEMEINE VERWALTUNG0 883'080.00 254'010.00 843'740.00 256'150.00 805'321.43 326'149.34
Netto Aufwand 629'070.00 587'590.00 479'172.09

Legislative und Exekutive01 139'180.00 310.00 141'430.00 350.00 135'439.10 308.00
Allgemeine Dienste02 743'900.00 253'700.00 702'310.00 255'800.00 669'882.33 325'841.34

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

1 232'200.00 161'800.00 212'450.00 136'250.00 240'783.22 180'413.40

Netto Aufwand 70'400.00 76'200.00 60'369.82

Allgemeines Rechtswesen14 93'050.00 30'000.00 87'100.00 27'850.00 87'674.39 31'116.80
Feuerwehr15 111'450.00 113'800.00 97'450.00 96'400.00 119'130.85 124'853.80
Verteidigung16 27'700.00 18'000.00 27'900.00 12'000.00 33'977.98 24'442.80

KULTUR, SPORT UND 
FREIZEIT

3 47'700.00 4'300.00 47'300.00 6'000.00 60'324.45 8'704.60

Netto Aufwand 43'400.00 41'300.00 51'619.85

Kulturerbe31 3'000.00 3'000.00 5'000.60 2'000.60
Kultur, übriges32 19'800.00 21'500.00 32'472.30 2'425.00
Medien33 18'900.00 4'300.00 17'000.00 6'000.00 17'542.45 4'279.00
Sport und Freizeit34 6'000.00 5'800.00 5'309.10

GESUNDHEIT4 184'450.00 23'200.00 134'550.00 14'700.00 154'799.81 15'422.00
Netto Aufwand 161'250.00 119'850.00 139'377.81

Spitäler, Kranken- und 
Pflegeheime

41 116'000.00 92'300.00 105'390.00

Ambulante Krankenpflege42 60'200.00 23'200.00 37'000.00 14'700.00 44'019.51 15'422.00
Gesundheitsprävention43 8'250.00 5'250.00 5'390.30

SOZIALE SICHERHEIT5 406'070.00 292'500.00 413'450.00 263'000.00 509'405.20 341'878.95
Netto Aufwand 113'570.00 150'450.00 167'526.25

Krankenversicherung51 81'400.00 75'200.00 72'984.80
Invalidität52 320.00 300.00 320.00
Alter + Hinterlassene53 2'600.00 2'600.00 2'533.90
Familie und Jugend54 29'400.00 13'200.00 26'800.00 15'000.00 32'315.50 20'664.20
Sozialhilfe und Asylwesen57 291'000.00 279'300.00 307'100.00 248'000.00 399'907.00 321'214.75
Soziale Wohlfahrt, übriges59 1'350.00 1'450.00 1'344.00

VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUN
G

6 410'100.00 162'700.00 403'900.00 104'700.00 321'314.72 98'494.30

Netto Aufwand 247'400.00 299'200.00 222'820.42

Strassenverkehr61 336'900.00 157'300.00 335'900.00 101'700.00 251'587.42 94'518.30
Öffentlicher Verkehr62 73'200.00 5'400.00 68'000.00 3'000.00 69'727.30 3'976.00

UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

7 676'070.00 467'350.00 619'230.00 456'360.00 553'384.34 463'511.79

Netto Aufwand 208'720.00 162'870.00 89'872.55

Wasserversorgung71 251'550.00 240'150.00 253'360.00 241'960.00 257'695.59 246'795.59
Abwasserbeseitigung72 129'700.00 129'700.00 137'800.00 137'800.00 124'740.31 124'740.31
Abfallwirtschaft73 83'500.00 83'500.00 61'600.00 61'600.00 65'685.04 65'685.04
Verbauungen74 151'200.00 5'000.00 97'400.00 5'000.00 66'644.74 17'601.95
Arten- und Landschaftsschutz75 900.00 800.00 899.50

Budget ER 2026PG Hüttlingen HRM2

Erfolgsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

Bekämpfung von 
Umweltverschmutzung

76 22'000.00 30'000.00 3'394.30

Übriger Umweltschutz77 30'270.00 9'000.00 30'670.00 10'000.00 26'143.45 8'688.90
Raumordnung79 6'950.00 7'600.00 8'181.41

VOLKSWIRTSCHAFT8 1'243'150.00 1'247'800.00 1'165'300.00 1'168'400.00 1'263'013.58 1'269'270.18
Netto Ertrag 4'650.00 3'100.00 6'256.60

Landwirtschaft81 63'500.00 61'950.00 59'600.00 57'550.00 56'898.06 55'311.56
Forstwirtschaft82 7'050.00 6'000.00 5'617.70 1'341.15
Jagd und Fischerei83 16'900.00 13'850.00 16'800.00 12'850.00 16'264.05 12'869.00
Tourismus84 800.00 800.00 803.50
Banken und Versicherungen86 17'700.00 16'500.00 16'930.00
Brennstoffe und Energie87 1'154'900.00 1'154'300.00 1'082'100.00 1'081'500.00 1'183'430.27 1'182'818.47

FINANZEN UND STEUERN9 142'850.00 1'644'360.00 142'950.00 1'588'510.00 564'045.69 1'768'547.88
Netto Ertrag 1'501'510.00 1'445'560.00 1'204'502.19

Steuern91 3'700.00 979'800.00 1'500.00 914'000.00 3'642.84 959'473.65
Finanz- und Lastenausgleich93 367'400.00 330'000.00 331'971.00
Ertragsanteile, übrige, ohne 
Zweckbindung

95 150.00 108'900.00 150.00 130'500.00 0.60 162'417.55

Vermögens- und 
Schuldenverwaltung

96 139'000.00 187'960.00 141'300.00 213'710.00 273'227.34 314'410.93

Rückverteilungen97 300.00 300.00 274.75
Nicht aufgeteilte Posten99 287'174.91

Total 4'225'670.00 4'258'020.00 3'982'870.00 3'994'070.00 4'472'392.44 4'472'392.44

32'350.00 11'200.00Netto Ertrag

4'258'020.00 4'258'020.00 4'472'392.44 4'472'392.443'994'070.003'994'070.00Gesamttotal
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Budget ER 2026PG Hüttlingen HRM2

Erfolgsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

ALLGEMEINE VERWALTUNG0 883'080.00 254'010.00 843'740.00 256'150.00 805'321.43 326'149.34
Netto Aufwand 629'070.00 587'590.00 479'172.09

Legislative und Exekutive01 139'180.00 310.00 141'430.00 350.00 135'439.10 308.00
Allgemeine Dienste02 743'900.00 253'700.00 702'310.00 255'800.00 669'882.33 325'841.34

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

1 232'200.00 161'800.00 212'450.00 136'250.00 240'783.22 180'413.40

Netto Aufwand 70'400.00 76'200.00 60'369.82

Allgemeines Rechtswesen14 93'050.00 30'000.00 87'100.00 27'850.00 87'674.39 31'116.80
Feuerwehr15 111'450.00 113'800.00 97'450.00 96'400.00 119'130.85 124'853.80
Verteidigung16 27'700.00 18'000.00 27'900.00 12'000.00 33'977.98 24'442.80

KULTUR, SPORT UND 
FREIZEIT

3 47'700.00 4'300.00 47'300.00 6'000.00 60'324.45 8'704.60

Netto Aufwand 43'400.00 41'300.00 51'619.85

Kulturerbe31 3'000.00 3'000.00 5'000.60 2'000.60
Kultur, übriges32 19'800.00 21'500.00 32'472.30 2'425.00
Medien33 18'900.00 4'300.00 17'000.00 6'000.00 17'542.45 4'279.00
Sport und Freizeit34 6'000.00 5'800.00 5'309.10

GESUNDHEIT4 184'450.00 23'200.00 134'550.00 14'700.00 154'799.81 15'422.00
Netto Aufwand 161'250.00 119'850.00 139'377.81

Spitäler, Kranken- und 
Pflegeheime

41 116'000.00 92'300.00 105'390.00

Ambulante Krankenpflege42 60'200.00 23'200.00 37'000.00 14'700.00 44'019.51 15'422.00
Gesundheitsprävention43 8'250.00 5'250.00 5'390.30

SOZIALE SICHERHEIT5 406'070.00 292'500.00 413'450.00 263'000.00 509'405.20 341'878.95
Netto Aufwand 113'570.00 150'450.00 167'526.25

Krankenversicherung51 81'400.00 75'200.00 72'984.80
Invalidität52 320.00 300.00 320.00
Alter + Hinterlassene53 2'600.00 2'600.00 2'533.90
Familie und Jugend54 29'400.00 13'200.00 26'800.00 15'000.00 32'315.50 20'664.20
Sozialhilfe und Asylwesen57 291'000.00 279'300.00 307'100.00 248'000.00 399'907.00 321'214.75
Soziale Wohlfahrt, übriges59 1'350.00 1'450.00 1'344.00

VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUN
G

6 410'100.00 162'700.00 403'900.00 104'700.00 321'314.72 98'494.30

Netto Aufwand 247'400.00 299'200.00 222'820.42

Strassenverkehr61 336'900.00 157'300.00 335'900.00 101'700.00 251'587.42 94'518.30
Öffentlicher Verkehr62 73'200.00 5'400.00 68'000.00 3'000.00 69'727.30 3'976.00

UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

7 676'070.00 467'350.00 619'230.00 456'360.00 553'384.34 463'511.79

Netto Aufwand 208'720.00 162'870.00 89'872.55

Wasserversorgung71 251'550.00 240'150.00 253'360.00 241'960.00 257'695.59 246'795.59
Abwasserbeseitigung72 129'700.00 129'700.00 137'800.00 137'800.00 124'740.31 124'740.31
Abfallwirtschaft73 83'500.00 83'500.00 61'600.00 61'600.00 65'685.04 65'685.04
Verbauungen74 151'200.00 5'000.00 97'400.00 5'000.00 66'644.74 17'601.95
Arten- und Landschaftsschutz75 900.00 800.00 899.50

Budget ER 2026PG Hüttlingen HRM2

Erfolgsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

Bekämpfung von 
Umweltverschmutzung

76 22'000.00 30'000.00 3'394.30

Übriger Umweltschutz77 30'270.00 9'000.00 30'670.00 10'000.00 26'143.45 8'688.90
Raumordnung79 6'950.00 7'600.00 8'181.41

VOLKSWIRTSCHAFT8 1'243'150.00 1'247'800.00 1'165'300.00 1'168'400.00 1'263'013.58 1'269'270.18
Netto Ertrag 4'650.00 3'100.00 6'256.60

Landwirtschaft81 63'500.00 61'950.00 59'600.00 57'550.00 56'898.06 55'311.56
Forstwirtschaft82 7'050.00 6'000.00 5'617.70 1'341.15
Jagd und Fischerei83 16'900.00 13'850.00 16'800.00 12'850.00 16'264.05 12'869.00
Tourismus84 800.00 800.00 803.50
Banken und Versicherungen86 17'700.00 16'500.00 16'930.00
Brennstoffe und Energie87 1'154'900.00 1'154'300.00 1'082'100.00 1'081'500.00 1'183'430.27 1'182'818.47

FINANZEN UND STEUERN9 142'850.00 1'644'360.00 142'950.00 1'588'510.00 564'045.69 1'768'547.88
Netto Ertrag 1'501'510.00 1'445'560.00 1'204'502.19

Steuern91 3'700.00 979'800.00 1'500.00 914'000.00 3'642.84 959'473.65
Finanz- und Lastenausgleich93 367'400.00 330'000.00 331'971.00
Ertragsanteile, übrige, ohne 
Zweckbindung

95 150.00 108'900.00 150.00 130'500.00 0.60 162'417.55

Vermögens- und 
Schuldenverwaltung

96 139'000.00 187'960.00 141'300.00 213'710.00 273'227.34 314'410.93

Rückverteilungen97 300.00 300.00 274.75
Nicht aufgeteilte Posten99 287'174.91

Total 4'225'670.00 4'258'020.00 3'982'870.00 3'994'070.00 4'472'392.44 4'472'392.44

32'350.00 11'200.00Netto Ertrag

4'258'020.00 4'258'020.00 4'472'392.44 4'472'392.443'994'070.003'994'070.00Gesamttotal
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Budget IR 2026PG Hüttlingen HRM2

Investitionsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung IR Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen

6 VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUN
G

264'900.00 26'490.00 403'000.00 99'350.00 155'952.65 21'585.65

6150 Gemeindestrassen 264'900.00 26'490.00 330'000.00 53'000.00 145'834.95 21'585.65
6150.5010.11 23'130.00Kirchweg Hüttlingen, 

Strassenentwässerung
6150.5010.15 280'000.00 22'141.50Bahnhofstrasse Hüttlingen, 

Verbreiterung und Sanierung
6150.5010.16 99'752.70Geeregass Hüttlingen, Sanierung
6150.5010.17 50'000.00 810.75Kantonsstrasse, Erneuerung 

Strassenbeleuchtung
6150.5010.18 264'900.00Langrüti Eschikofen, 

Verbreiterung
6150.6310.00 25'000.00Investitionsbeiträge von Kantonen 

und Konkordaten
6150.6325.00 26'490.00 28'000.00 13'720.00Unterhaltsanteil aus 

Erfolgsrechnung
6150.6350.00 7'865.65Investitionsbeiträge von privaten 

Unternehmungen

6220 Regional- und 
Agglomerationsverkehr

73'000.00 46'350.00 10'117.70

6220.5040.00 73'000.00 10'117.70Bahnhof Hüttlingen, 
Velounterstand

6220.6300.00 19'700.00Investitionsbeiträge vom Bund
6220.6340.00 26'650.00Investitionsbeiträge von 

öffentlichen Unternehmungen

7 UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

45'000.00 40'000.00 41'500.00 40'000.00 175'433.68 56'444.00

7101 Wasserwerk [Gemeindebetrieb] 45'000.00 20'000.00 9'500.00 20'000.00 39'534.60 24'000.00
7101.5030.11 2'909.70Schlossacker, Erschliessung
7101.5030.12 442.80Hinterwiese Eschikofen, 

Wasserleitungsersatz
7101.5030.14 30'000.00Kirchweg Hüttlingen, Umlegung 

Wasserleitung
7101.5030.15 15'000.00Langrüti Eschikofen, Umlegung 

Wasserleitung
7101.5060.00 29'679.00Grundwasserpumpwerk Ersatz 

Rohrwasserpumpe
7101.5290.01 1'183.10Schutzzonenausscheidung PW
7101.5290.02 5'320.00Schutzzonenausscheidung 

Wolfsbüel
7101.5620.00 9'500.00Investitionsbeiträge an RVM Süd
7101.6370.00 20'000.00 20'000.00 24'000.00Anschlussgebühren

7201 Abwasserbeseitigung 
[Gemeindebetrieb]

20'000.00 32'000.00 20'000.00 57'131.45 32'444.00

7201.5030.01 4'802.20Geigenhofstrasse Eschikofen 
Kanalisationsleitung

7201.5030.02 32'000.00 15'000.00Langrüti Eschikofen, Umlegung 
Kanalisationsleitung

7201.5090.00 37'329.25Steuerung ARA Pumpwerk 
Harenwi

7201.6370.00 20'000.00 20'000.00 32'444.00Anschlussgebühren

7410 Gewässerverbauungen 68'667.33
7410.5020.06 3'985.70Tobelbach Eschikofen, 

Auflagenprojekt
7410.5290.00 40'277.25Ausscheidung Gewässerraum 

Bäche
7410.5290.01 11'604.38Ausscheidung Gewässerraum 

Thur
7410.5610.00 12'800.00Investitionsbeiträge an Kanton für 

Thurdammsanierung

7900 Raumordnung (allgemein) 10'100.30
7900.5290.00 10'100.30Sondernutzungspläne
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Budget IR 2026PG Hüttlingen HRM2

Investitionsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung IR Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen

6 VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUN
G

264'900.00 26'490.00 403'000.00 99'350.00 155'952.65 21'585.65

6150 Gemeindestrassen 264'900.00 26'490.00 330'000.00 53'000.00 145'834.95 21'585.65
6150.5010.11 23'130.00Kirchweg Hüttlingen, 

Strassenentwässerung
6150.5010.15 280'000.00 22'141.50Bahnhofstrasse Hüttlingen, 

Verbreiterung und Sanierung
6150.5010.16 99'752.70Geeregass Hüttlingen, Sanierung
6150.5010.17 50'000.00 810.75Kantonsstrasse, Erneuerung 

Strassenbeleuchtung
6150.5010.18 264'900.00Langrüti Eschikofen, 

Verbreiterung
6150.6310.00 25'000.00Investitionsbeiträge von Kantonen 

und Konkordaten
6150.6325.00 26'490.00 28'000.00 13'720.00Unterhaltsanteil aus 

Erfolgsrechnung
6150.6350.00 7'865.65Investitionsbeiträge von privaten 

Unternehmungen

6220 Regional- und 
Agglomerationsverkehr

73'000.00 46'350.00 10'117.70

6220.5040.00 73'000.00 10'117.70Bahnhof Hüttlingen, 
Velounterstand

6220.6300.00 19'700.00Investitionsbeiträge vom Bund
6220.6340.00 26'650.00Investitionsbeiträge von 

öffentlichen Unternehmungen

7 UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

45'000.00 40'000.00 41'500.00 40'000.00 175'433.68 56'444.00

7101 Wasserwerk [Gemeindebetrieb] 45'000.00 20'000.00 9'500.00 20'000.00 39'534.60 24'000.00
7101.5030.11 2'909.70Schlossacker, Erschliessung
7101.5030.12 442.80Hinterwiese Eschikofen, 

Wasserleitungsersatz
7101.5030.14 30'000.00Kirchweg Hüttlingen, Umlegung 

Wasserleitung
7101.5030.15 15'000.00Langrüti Eschikofen, Umlegung 

Wasserleitung
7101.5060.00 29'679.00Grundwasserpumpwerk Ersatz 

Rohrwasserpumpe
7101.5290.01 1'183.10Schutzzonenausscheidung PW
7101.5290.02 5'320.00Schutzzonenausscheidung 

Wolfsbüel
7101.5620.00 9'500.00Investitionsbeiträge an RVM Süd
7101.6370.00 20'000.00 20'000.00 24'000.00Anschlussgebühren

7201 Abwasserbeseitigung 
[Gemeindebetrieb]

20'000.00 32'000.00 20'000.00 57'131.45 32'444.00

7201.5030.01 4'802.20Geigenhofstrasse Eschikofen 
Kanalisationsleitung

7201.5030.02 32'000.00 15'000.00Langrüti Eschikofen, Umlegung 
Kanalisationsleitung

7201.5090.00 37'329.25Steuerung ARA Pumpwerk 
Harenwi

7201.6370.00 20'000.00 20'000.00 32'444.00Anschlussgebühren

7410 Gewässerverbauungen 68'667.33
7410.5020.06 3'985.70Tobelbach Eschikofen, 

Auflagenprojekt
7410.5290.00 40'277.25Ausscheidung Gewässerraum 

Bäche
7410.5290.01 11'604.38Ausscheidung Gewässerraum 

Thur
7410.5610.00 12'800.00Investitionsbeiträge an Kanton für 

Thurdammsanierung

7900 Raumordnung (allgemein) 10'100.30
7900.5290.00 10'100.30Sondernutzungspläne

Budget IR 2026PG Hüttlingen HRM2

Investitionsrechnung Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
Konto Funktionale Gliederung IR Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen

8 VOLKSWIRTSCHAFT 1'064'800.00 65'000.00 693'200.00 20'000.00 181'945.70 24'000.00

8711 Elektrizitätswerk - 
Elektrizitätsnetz 
[Gemeindebetrieb]

1'064'800.00 65'000.00 693'200.00 20'000.00 181'945.70 24'000.00

8711.5030.09 2'816.70Kirchweg West Hüttlingen, 
Erschliessung inkl. 
Leerrohranlage, 

8711.5030.21 96'818.05Trafostation Schulhaus 
Mettendorf

8711.5030.22 625.00Erschliessung Schlossacker West
8711.5030.23 303'000.00 1'078.30Langrüti Eschikofen, Ausbau inkl. 

MS nach TS Langrüti
8711.5030.24 228'000.00 234'000.00 5'042.40Mettendorf, MS-Ringleitung 

zwischen TS Schulhaus und TS 
Kirchweg

8711.5030.25 41'262.35Geeregass Hüttlingen, Sanierung
8711.5030.26 94'200.00 14'321.75Bahnhofstrasse Hüttlingen, 

Werkleitung und Versetzung VK
8711.5030.27 188'000.00 365'000.00 11'123.20Geigenhof Hüttlingen, 

Netzverstärkung
8711.5030.28 3'649.00Langrüti Eschikofen, Trafostation
8711.5030.30 138'000.00Eschikofen, 

Mittelspannungsanlage 
8711.5030.31 52'100.00Hüttlingen, Trafostation Waage
8711.5060.01 102'000.00 5'208.95Smart Metering
8711.5200.00 53'700.00Smart Metering, 

Komminikationsausbau + 
Schnittstelle

8711.6350.00 45'000.00Investitionsbeiträge von privaten 
Unternehmungen

8711.6370.00 20'000.00 20'000.00 24'000.00Anschlussgebühren

9 FINANZEN UND STEUERN 102'029.65 513'332.03

9990 Abschluss 102'029.65 513'332.03
9990.5900.00 21'585.65Passivierte Einnahmen Allg. 

Haushalt
9990.5900.01 24'000.00Passivierte Einnahmen WV
9990.5900.02 32'444.00Passivierte Einnahmen 

Abwasserbeseitigung
9990.5900.04 24'000.00Passivierte Einnahmen EW
9990.6900.00 234'720.28Aktivierte Ausgaben Allg. 

Haushalt
9990.6900.01 39'534.60Aktivierte Ausgaben WV
9990.6900.02 57'131.45Aktivierte Ausgaben 

Abwasserbeseitigung
9990.6900.04 181'945.70Aktivierte Ausgaben EW

Total 1'374'700.00 131'490.00 1'137'700.00 159'350.00 615'361.68 615'361.68

1'243'210.00 978'350.00Netto Aufwand

1'374'700.00 1'374'700.00 615'361.68 615'361.681'137'700.001'137'700.00Gesamttotal




